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Greifswald räumt auf
Gemeinsamer Frühjahrsputz für die Sauberkeit der Stadt

Achtlos weggeworfenes Papier, 
Flaschen, Kaffeebecher – wer 

ärgert sich nicht darüber, wenn 
es in seinem Wohnviertel, ent-

lang des Rycks oder an seinem 
Lieblingsplatz unordentlich aus-
sieht. Seit 2018 organisiert das 
Greifswald Marketing mit Unter-
stützung der Greifswald Entsor-
gung den Aktionstag „Greifswald 
räumt auf“. Freiwillige Helfer 
werden dazu aufgerufen, sich 
am Frühjahrsputz zu beteiligen 
und in der Stadt sowie am Ryck 
fleißig Müll zu sammeln.

Anpacken und Aufräumen – 
jede Hand wird gebraucht
Sowohl Schulklassen, Unter-
nehmen, Vereine und Initiativen 
als auch Privatpersonen können 
sich an dem Aktionstag beteili-
gen; eine Anmeldung ist nicht er-

forderlich. In fast allen Stadttei-
len werden Container-Stationen 
eingerichtet, an denen Müllgrei-
fer, Müllsäcke und Mülltonnen 
zur Verfügung gestellt werden. 
Einfach morgens die notwendi-
ge Ausrüstung an den Statio-
nen abholen, loslegen und die 
gefüllten Säcke, Handschuhe 
und Greifer bis 12 Uhr zurück-
bringen. 
Als Dankeschön für alle fleißi-
gen Helfer werden Essen und 
Getränke an den Stationen be-
reitgestellt. Hinweis: Der Akti-
onstag ist nicht dazu gedacht, 
privaten Unrat zu entsorgen. 
Sperrmüll jeglicher Art kann 
nicht angenommen werden.

Vorschläge für Auszeichnungen zum Stadtempfang einreichen
Alljährlich werden beim Stadt-
empfang der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald sowohl 
außergewöhnliche Leistun-
gen für die Stadt als auch 
ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt. Während der Ober-
bürgermeister den oder die 
Preisträgerin für die Rubenow-
medaille vorschlägt, können 
Bürgerinnen und Bürger Men-
schen benennen, die sich in 
besonderem Maße ehrenamt-

lich engagieren. Diese werden 
mit dem „Silbernen Greifen“ 
oder einer Eintragung in das 
Ehrenbuch der Stadt ausge-
zeichnet. Die Ehrung erfolgt 
am Datum der historischen 
Stadtgründung, am Sonntag, 
dem 14. Mai 2023, im Rah-
men des Stadtempfangs.

Wem möchten Sie Danke sa-
gen?
Jeder kann bis Mitte März Vor-

schläge einreichen. Gewürdigt 
werden nicht nur engagierte 
Mitglieder in Vereinen, Verbän-
den oder Initiativen, sondern 
auch Privatpersonen, die sich 
in ihrem privaten oder Wohn-
umfeld in besonderem Maße 
für andere Menschen einset-
zen. Eine Jury, bestehend aus 
dem Oberbürgermeister und 
einem Gremium der Bürger-
schaft, wählt aus allen einge-
henden Vorschlägen aus.

Bitte reichen Sie Ihren Vor-
schlag mit einer kurzen Be-
gründung auf dem dafür 
vorgesehenen Formular ein: 
https://www.greifswald.de/
stadtempfang oder senden 
ihn per Mail an oberbuerger-
meister@greifswald.de. Tele-
fonische Nachfragen werden 
im Sekretariat des Oberbürger-
meisters beantwortet: 03834 
8536-1101 oder 8536-1102.

Caspar David Friedrich - Von Greifswald in die Welt
2024 begeht die Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald den 
250. Geburtstag von Caspar 
David Friedrich (1774 -1840). 
Das ganzjährige Veranstal-
tungsprogramm zu Ehren des 
heute weltweit bekannten Ma-
lers nimmt immer mehr Form 
an.
Auftakt für das Jubiläumsjahr 
wird am 20. Januar 2024 sein. 
Nach einer feierlichen Eröffnung 
im Dom St. Nikolai findet auf 
dem Marktplatz ein Fest statt, 
bei dem die Greifswalder*innen 
und ihre Gäste den in Greifs-
wald geborenen Maler (neu) 
entdecken können.
Anlässlich seines Geburtstages 
erhält die Gemäldegalerie im 
Pommerschen Landesmuseum 

prominenten Besuch. Im Rah-
men der Sonderausstellung 
„Geburtstagsgäste“ reist das 
Gemälde „Kreidefelsen auf Rü-
gen“, das im Schweizer Kunst 
Museum Winterthur|Reinhart 
hängt, zum allerersten Mal nach 
Mecklenburg-Vorpommern. Sie-
ben Wochen lang – vom 18. Au-
gust bis 6. Oktober - wird das in 
aller Welt bekannte Hauptwerk 
der deutschen Romantik im 
Pommerschen Landesmuseum 
zu sehen sein. Zudem werden 
weitere namhafte Leihgaben 
über das Jahr verteilt nach 
Greifswald kommen. Ab April 
stellt das Museum in der Son-
derausstellung „Caspar David 
Friedrich. Zeichenstunde“ erst-
mals die kostbaren Zeichnun-

gen aus dem eigenen Bestand 
aus. Die Taufkirche Caspar 
David Friedrichs, der Dom St. 
Nikolai, erhält 2024 einen neu-
gestalteten Innenraum. So wer-
den die wertvollen Kapellen in 
den Seitenschiffen restauriert 
und die romantische Farbge-
bung des Mittelschiffs wieder 
hergestellt, außerdem erhält 
der Ostchor ein modernes far-
biges Kirchenfenster.
Auch musikalisch würdigt die 
Stadt ihren Sohn. Am 26. Juli 
wird eine Auftragskomposition 
Christian Josts im Dom urauf-
geführt. Zudem wird Stargei-
ger Daniel Hope in Greifswald 
erwartet. Am 31. August wird 
dann die Klosterruine Eldena, 
eines der Hauptmotive des Ma-

lers, mit musikalischen Klängen 
erfüllt. Rund um den eigentli-
chen Geburtstag am 5. Septem-
ber plant die Stadt eine ganze 
Festwoche. Hier haben alle Gäs-
te die Möglichkeit, in die Zeit 
des Malers einzutauchen. Den 
Ausklang des Jubiläumsjahres 
bildet ein Lichtkunstfestival im 
November, bei dem die Stadt in 
bunten Farben erstrahlen wird.
Darüber hinaus wird es das Pro-
gramm mit Lesungen und Vor-
trägen, Theateraufführungen, 
Konzerten, Filmvorführungen, 
Sonderausstellungen, Kunst im 
öffentlichen Raum und vielen 
weiteren Veranstaltungen er-
gänzt. Weitere Informationen 
zum Jubiläum unter www.greifs-
wald.de/cdf2024

Caspar David Friedrichs Gemälde „Kreidefelsen auf Rügen“ kommt 
im Jubiläumsjahr 2024 nach Greifswald Foto: Pressestelle
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08.04. 07.05. mit Fundradversteigerung
 Oster- & Blumenmarkt •  Gartenmarkt 

17. & 18.06. 27.05. Eldenaer Klostermarkt •  Regional- & Wochenmarkt

30.06. & 01.07. 14. - 16.07.
 Eldenaer Jazz Evenings •  Fischerfest Gaffelrigg

02.09. 08.09.
 Regional- & Wochenmarkt •  Greifswalder Kulturnacht

08.10. 16.10. (Begrüßungsmarkt für Studierende)
 Erntedankmarkt •  Dommarkt  

30.11. - 21.12. Greifswalder Weihnachtsmarkt

ALLE TERMINE
Änderungen vorbehalten – kein Anspruch auf Vollständigkeit

www.greifswald.de/veranstaltungen@hansestadt.greifswald

@StadtGreifswald

@hansestadt.greifswald

Städtische Märkte und Veranstaltungen

in Greifswald

Greifswalder Literaturfrühling 
vom 15. März bis 27. April 2023

Der meteorologische Frühling 
hält Einzug und damit ist es 
in Greifswald wieder Zeit für 
jede Menge Literatur! Die 
Veranstaltenden Soziokultu-
relles Zentrum St. Spiritus, 
Koeppenhaus, die Stadtbiblio-
thek Hans Fallada, das radio 
98eins, KISTE und die STRA-
ZE laden zu einem vielseitigen 
und spannenden Programm 
ein. In ganz unterschiedlichen 
Veranstaltungsformaten wird 

die Literatur in den Mittelpunkt 
gerückt: Lesungen, Poetry-
Slam und Radioübertragun-
gen. Angebote für Kinder sind 
ebenfalls dabei. Die Veranstal-
tenden freuen sich auf Ihren 
Besuch und eine gemeinsame 
Wertschätzung der Literatur!
Das vollständige Programm 
finden Sie unter: www.kultur-
kalender.greifswald.de oder 
www.kulturzentrum.greifs-
wald.de
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Amtliche Bekanntmachung der Satzung  
über die erste Verlängerung der Veränderungssperre  

für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - 
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald  

gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Amtliche Bekanntmachung der Satzung  
über die erste Verlängerung der Veränderungssperre  

für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 3 - Stralsunder Straße -  
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald  

gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat 
am 12.12.2022 die erste Verlängerung der am 26.03.2021 in Kraft 
getretenen Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans Nr. 3 - Stralsunder Straße - (Abgren-
zung gemäß Planausschnitt) zur Sicherung der Planung um ein 
Jahr als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit bekanntgemacht.

Planausschnitt:

Die Jahresfrist für die erste Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans 
Nr. 3 - Stralsunder Straße - beginnt am 27.03.2023 nach Ablauf 
der bisherigen Veränderungssperre. Weiteres zur Geltungsdauer 
richtet sich nach § 17 BauGB.
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht nicht dem 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 3, weil das Sanierungsge-
biet „Erweiterung Sanierungsgebiet Innenstadt/ Fleischervorstadt“ 
gemäß des § 14 Abs. 4 BauGB ausgespart bleibt.
Die Öffentlichkeit kann die Satzung über die erste Verlängerung 
der Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung be-

findlichen Bebauungsplans Nr. 3 - Stralsunder Straße - ab diesem 
Tag im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
Abteilung Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde - Greifs-
wald, Markt 15, 17489 Greifswald, während der folgenden Zeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
4 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften werden 
gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Uni-
versitäts- und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 18 Absatz 2 Sätze 2 und 3 BauGB 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre, 
des § 18 Absatz 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädi-
gungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung sowie 
auf die Bestimmung des § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. 
M-V, S. 467), wird hingewiesen.
Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.
de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen - aufrufbar.
Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Greifswald, den 06.02.2023
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Bekanntmachungen nach Baugesetzbuch
• Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Verlän-

gerung der Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-
ungsplans Nr. 3 - Stralsunder Straße - der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) 2

• Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Verlän-
gerung der Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-
ungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) 2

• Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Ver-
längerung der Veränderungssperre für den Bereich des Be-
bauungsplans Nr. 105.1 - Steinbecker-vorstadt/Nord - der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 
1 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) 3

• Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Verlän-
gerung der Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-
ungsplans Nr. 105.2 - Steinbeckervorstadt/Ost - der Univer-
sitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 1 Satz 
3 Baugesetzbuch (BauGB) 3

Satzungen/Beschlüsse
• Beschlussliste des Hauptausschusses vom 30.01.2023 - 

öffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse 4

Termine der bürgerschaftlichen Gremien
• Termine der Bürgerschaft und ihrer Gremien im März 2023 4

Informationen der Verwaltung
• Fahrerlaubnisbehörde im März und April zeitweise für Kund-

schaft ohne Termin geschlossen 4
• Einladung zum Workshop zur Nachnutzung der Deponie 4
• Stadtverwaltung setzt Zahlung für Umzugsbeihilfe und 
• Neugeborenenprämie vorübergehend aus 4
• Azubi als Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit gesucht 

- Jetzt bewerben! 4
• Kostenloser Ratgeber gibt Tipps zur Notfallvorsorge 5

Informationen anderer Behörden
• Bürgerbeauftragter Matthias Crone hält  

am 26. April Sprechtag in Greifswald 6
• Zwei Seniorensicherheitsberater beraten im Landkreis zu ak-

tuellen Betrugsmaschen 6
• Geplante Sperrungen der Bundeswasserstraße Ryck 6
• Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes  

„Ryck-Ziese“ 6

Inhaltsverzeichnis Amtlicher Teil

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. März 2023.
Redaktionsschluss ist am 21. März 2023, 10:00 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen nach Baugesetzbuch

Planausschnitt:Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat 
am 12.12.2022 die erste Verlängerung der am 26.03.2021 in Kraft 
getretenen Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - (Ab-
grenzung gemäß Planausschnitt) zur Sicherung der Planung um ein 
Jahr als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit bekanntgemacht.
Die Jahresfrist für die erste Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans  
Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - beginnt am 27.03.2023 nach Ablauf 
der bisherigen Veränderungssperre. Weiteres zur Geltungsdauer 
richtet sich nach § 17 BauGB.

Der Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht nicht 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 105, weil das Sa-
nierungsgebiet „Erweiterung Sanierungsgebiet Innenstadt/ Flei-
schervorstadt“ gemäß des § 14 Abs. 4 BauGB ausgespart bleibt.
Die Öffentlichkeit kann die Satzung über die erste Verlängerung der 
Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - ab diesem Tag 
im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Ab-
teilung Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde - Greifs-
wald, Markt 15, 17489 Greifswald, während der folgenden Zeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
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Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Verlängerung der Veränderungssperre  
für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 105.2 - Steinbeckervorstadt/Ost -  

der Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat 
am 12.12.2022 die erste Verlängerung der am 26.03.2021 in 
Kraft getretenen Veränderungssperre für den Bereich des in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 105.2 - Steinbeckervor-
stadt/ Ost - (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) zur Sicherung der 
Planung um ein Jahr als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit 
bekanntgemacht.
Die Jahresfrist für die erste Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans  
Nr. 105.2 - Steinbeckervorstadt/ Ost - beginnt am 27.03.2023 
nach Ablauf der bisherigen Veränderungssperre. Weiteres zur Gel-
tungsdauer richtet sich nach § 17 BauGB.
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht nicht 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 105.2, weil das 
Sanierungsgebiet „Erweiterung Sanierungsgebiet Innenstadt/ Flei-
schervorstadt“ gemäß des § 14 Abs. 4 BauGB ausgespart bleibt.
Die Öffentlichkeit kann die Satzung über die erste Verlängerung der 
Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplans Nr. 105.2 - Steinbeckervorstadt/ Ost - ab diesem 
Tag im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
Abteilung Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde - Greifs-
wald, Markt 15, 17489 Greifswald, während der folgenden Zeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr.

Planausschnitt:

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
4 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften werden 
gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 

Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Uni-
versitäts- und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 18 Absatz 2 Sätze 2 und 3 BauGB 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre, 
des § 18 Absatz 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungs-
ansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung sowie auf die 
Bestimmung des § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V,  
S. 467), wird hingewiesen.
Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.
de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen - aufrufbar.

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Greifswald, den 06.02.2023

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
4 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften werden 
gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Uni-
versitäts- und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 18 Absatz 2 Sätze 2 und 3 BauGB 

über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre, 
des § 18 Absatz 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungs-
ansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung sowie auf die 
Bestimmung des § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V,  
S. 467), wird hingewiesen.
Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.

de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen - aufrufbar.

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Greifswald, den 06.02.2023

Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die erste Verlängerung der Veränderungssperre  
für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 105.1 - Steinbeckervorstadt/Nord -  

der Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 17 Absatz 1 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat 
am 12.12.2022 die erste Verlängerung der am 26.03.2021 in Kraft 
getretenen Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans Nr. 105.1 - Steinbeckervorstadt/ 
Nord - (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) zur Sicherung der Pla-
nung um ein Jahr als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit be-
kanntgemacht.

Die Jahresfrist für die erste Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans 
Nr. 105.1 - Steinbeckervorstadt/ Nord - beginnt am 27.03.2023 
nach Ablauf der bisherigen Veränderungssperre. Weiteres zur Gel-
tungsdauer richtet sich nach § 17 BauGB.

Die Öffentlichkeit kann die Satzung über die erste Verlängerung der 
Veränderungssperre für den Bereich des in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplans Nr. 105.1 - Steinbeckervorstadt/ Nord - ab diesem 
Tag im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
Abteilung Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde - Greifs-
wald, Markt 15, 17489 Greifswald, während der folgenden Zeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr.

Planausschnitt:

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
4 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften werden 
gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 

Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Uni-
versitäts- und Hansestadt Greifswald unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 18 Absatz 2 Sätze 2 und 3 BauGB 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre, 
des § 18 Absatz 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungs-
ansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung sowie auf die 
Bestimmung des § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V,  
S. 467), wird hingewiesen.
Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem 
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse - https://www.greifswald.
de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen - aufrufbar.

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Greifswald, den 06.02.2023

Amtliche Bekanntmachungen nach Baugesetzbuch
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Einladung zum Workshop  
zur Nachnutzung der Deponie

Deponieberg 180 Grad Foto: Stadtbauamt

Am Mittwoch, dem 22. März, 
um 17:30 Uhr findet der Work-
shop zu ersten Ideen für die 
Nachnutzung der Deponie Sa-
linenstraße statt.
Veranstaltungsort: Sozio-kul-
turelles Zentrum St. Spiritus, 
Lange Straße 49/51. 17489 
Greifswald. (Dauer: ca 2 Stun-
den)
Der Workshop ist für ca. 2 Stun-
den geplant.
In etwa fünf Jahren könnte der 
bislang abgesperrte Deponie-
berg entlang der Ladebower 
Chaussee öffentlich zugänglich 
werden. Dann nämlich ist die 
ehemalige Mülldeponie „aus-
gegast“ und entsprechende 
Umweltauflagen entfallen. An 
der im November 2022 gestar-
teten Befragung zur Zukunft des 
Areals nahmen insgesamt 587 
Menschen teil, davon äußerten 
exakt 100 konkretes Interesse 
an dem weiteren Planungs-
prozess. Der Workshop bietet 
hierfür ein erstes Format der 
Beteiligung.
Nach einer Einführung durch 
Baudezernentin Jeannette von 
Busse erläutern Mitarbeitende 

des Stadtbauamtes die um-
welttechnischen und -rechtli-
chen Rahmenbedingungen zur 
Nachnutzung. Zudem werden 
noch einmal die Ergebnisse der 
Befragung zur Zukunft des De-
poniebergs kurz vorgestellt. Im 
Anschluss werden vier themati-
sche Gruppen gebildet, um Pla-
nungsideen zu diskutieren und 
zu vertiefen: „Natur/Landschaft 
und Aufenthaltsbereiche“, „Um-
weltbildung und Information/
Marketing“, „Sport und Spiel“ 
sowie “Kultur und größere Ver-
anstaltungen“.
Gute Arbeit gelingt am besten 
mit gutem Essen, deshalb gibt 
es an den Arbeitstischen einen 
kleinen Imbiss. Gerne können 
ergänzend Obst, Gebäck und 
Knabbereien mitgebracht wer-
den.
Um den Workshop organisato-
risch vorbereiten zu können, 
wird um Anmeldung bis zum 17. 
März per Mail an deponie2030@
greifswald.de gebeten. Für te-
lefonische Rückfragen stehen 
bereit: Dr. Juliane Brust-Möbius 
(03834 8536-4410) und Dr. Mi-
chael Heinz (8536-4227).

Satzungen/Beschlüsse

Beschlussliste des Hauptausschusses vom 30.01.2023
öffentliche Sitzung

zustimmende Beschlüsse

Vorlagennummer Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung
Ja Nein Enthaltung

BV-V/07/0717 Annahme einer Spende 
für den Hort der Karl-Krull-Schule

Dezernat I/Eigenbetrieb 
Hanse-Kinder

einstimmig 0 0

BV-V/07/0705 Genehmigung einer Eilentscheidung 
des Oberbürgermeisters - außerplanmäßige Aus-
zahlung für die Befestigung des Holzteichweges

Dezernat II/Tiefbau- 
und Grünflächenamt

mehrheitlich 0 2

Termine der Gremien der Bürgerschaft

Termine der bürgerschaftlichen Gremien im März 2023
Einwohner*innen können ihre Anliegen zum Tagesordnungspunkt „Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner*innen“ mündlich 
einbringen bzw. bis drei Tage vor der Sitzung schriftlich über den Postweg einreichen: Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Der Ober-
bürgermeister, Kanzlei der Bürgerschaft, PF 3153, 17461 Greifswald oder elektronisch an die E-Mail-Adresse: buergerschaft@greifswald.
de richten.                                                                                                                                                      - Änderungen sind vorbehalten. -

Sitzungen der Ortsteilvertretungen
Ortsteilvertretung Innenstadt
Mittwoch, 1. März 2023, 18:00 Uhr, im Senatssaal des Rathauses, 
Markt, 17489 Greifswald

Ortsteilvertretung Schönwalde II und Groß Schönwalde
Mittwoch, 1. März 2023, 18:30 Uhr, im SchWalBe-Stadtteil- und 
Begegnungszentrum Schönwalde II, Veranstaltungssaal, Maxim-
Gorki-Straße 1, 17491 Greifswald

Ortsteilvertretung Friedrichshagen
Mittwoch, 1. März 2023, 19:00 Uhr, in der Schmidtke & Co. Holz-
veredlung GmbH, Friedrichshäger Straße 5 B, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Schönwalde I/Südstadt
Donnerstag, 2. März 2023, 18:00 Uhr, in der Aula der Grundschule 
„Greif“, Max-Planck-Straße 8, 17491 Greifswald

Sitzungen der Fachausschüsse
Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Beteiligungen:
Montag, 6. März 2023, 18:00 Uhr, im Senatssaal des Rathauses, 
Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport, Inklusion, Integration, 
Gleichstellung und Wohnen:
Montag, 6. März 2023, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal des Rat-
hauses, Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Nachhaltigkeit:
Dienstag, 7. März 2023, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus,Digitalisierung und öffent-
liche Ordnung:
Dienstag, 7. März 2023, 18:00 Uhr, im Senatssaal des Rathauses, 
Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Bildung, Kultur, Universität, internationale Bezie-
hungen und Wissenschaft:
Donnerstag, 9. März 2023, 18:00 Uhr, im Veranstaltungsraum der 
Stadtbibliothek Greifswald, Knopfstraße 18-20, 17489 Greifswald

Rechnungsprüfungsausschuss
Donnerstag, 9. März 2023, 18:00 Uhr, im Senatssaal des Rathau-
ses, Markt, 17489 Greifswald

Sitzung des Hauptausschusses
Montag, 27. März 2023, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Veröffentlichung der Tagesordnung, Sitzungsform bzw. -örtlichkeit
ALLRIS-Ratsinformationssystem: https://greifswald.sitzung-mv.
de/public/

Kontakt
Kanzlei der Bürgerschaft
Markt, Rathaus, Zimmer 56/57
E-Mail: buergerschaft@greifswald.de

Sitzungsdienst Ortsteilvertretungen: Tel.: +49 3834 8536-1253
Sitzungsdienst Fachausschüsse: Tel.: +49 3834 8536-1251
Sitzungsdienst Hauptausschuss: Tel.: +49 3834 8536-1254

Informationen der Verwaltung

Fahrerlaubnisbehörde  
im März und April  

zeitweise für Kundschaft  
ohne Termin geschlossen

Die Fahrerlaubnisbehörde der 
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald bleibt in den nächs-
ten Wochen für Kundinnen und 
Kunden ohne Termin mehrmals 
vorübergehend aus organisatori-
schen und technischen Gründen 
geschlossen. 
Das betrifft die Zeiträume vom 
1. bis 10. März, vom 20. bis  
24. März sowie vom 3. bis 7. 
April 2023.

In dringenden Fällen sind per-
sönliche Termine nach vorhe-

riger Vereinbarung möglich. 
Hierzu wenden Sie sich bitte te-
lefonisch an 03834 8536-4120 
oder per E-Mail an verkehrsabtei-
lung@greifswald.de. Ob es sich 
um eine dringende Angelegen-
heit handelt, wird im Einzelfall 
durch die Fahrerlaubnisbehörde 
geprüft. 
Die vorübergehende Schließung 
der Fahrerlaubnisbehörde be-
trifft nicht die Führerscheinum-
stellungen- diese sind uneinge-
schränkt möglich.

Stadtverwaltung setzt Zahlung für 
Umzugsbeihilfe und Neugeborenen-

prämie vorübergehend aus

Da der Haushalt für die Jahre 
2023/24 noch nicht genehmigt 
ist, können derzeit weder die 
Umzugsbeihilfe noch die Neu-
geborenenprämie ausgezahlt 
werden. 
Die Stadtverwaltung setzt 
deshalb die Bearbeitung der 
Anträge und Fälle hierfür vor-
übergehend aus. Sobald der 
neue Doppelhaushalt durch die 
Bürgerschaft der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald be-
schlossen und durch das Land 
M-V genehmigt wurde, kann die 
Auszahlung auch rückwirkend 
zum 1.1.2023 wieder erfolgen. 
Die Stadt wird über den Zeit-

punkt in einer Pressemittei-
lung und auf ihrer Internetseite 
informieren. Während Auszu-
bildende und Studierende die 
Umzugsbeihilfe schriftlich bean-
tragen müssen, wird die Neuge-
borenenprämie automatisch ge-
währt. In den vergangen Jahren 
wurden jeweils rund 930 Anträ-
ge auf Umzugsbeihilfe bearbei-
tet und rund 610 Neugeborene 
der Stadt mit einer Prämie in 
Höhe von 100 Euro begrüßt. Die 
Umzugsbeihilfe in Höhe von 200 
Euro können Auszubildende und 
Studierende einmalig erhalten, 
die sich in Greifswald erstmals 
mit Hauptwohnsitz anmelden.

Azubi  
als Kauffrau/-mann  

für Tourismus und Freizeit  
gesucht!
Jetzt bewerben!

Die Greifswald Marketing GmbH sucht zum Ausbildungsstart 
am 1. August 2023 Verstärkung. Als Kauffrau/-mann für Tour-
simus und Freizeit vermittelst du touristische Leistungen und 
Angebote, berätst und betreust Kunden und übernimmst den 
Ticketservice sowie Souvenirverkauf. Zudem unterstützt du 
bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
sowie kreativen Marketingaktionen.

Deine aussagekräftige Bewerbung inkl. Anschreiben, Lebens-
lauf und Zeugnissen sendest du bitte bis zum 20.03.2023 
vorzugsweise per E-Mail an: info@greifswald-.de.

Weitere Infos: https://www.greifswald.info//ueber-uns/jobs/

Team der Greifswald-Information Foto: Wally Pruß
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Bürgerbeauftragter  
Matthias Crone  

hält am 26. April Sprechtag  
in Greifswald

Der Bürgerbeauftragte des 
Landes Mecklenburg-Vor-
pommern, Matthias Crone, 
ist am Mittwoch, dem 26. 
April 2023, in Greifswald.
Jeder Bürger und jede Bür-
gerin hat an diesem Tag die 
Möglichkeit, persönliche 
Anliegen vorzutragen. Hier-
für werden sie gebeten, sich 
telefonisch im Büro des Bür-
gerbeauftragten, Schloss-
straße 1, 19053 Schwerin, 
(Tel. 0385 5252709) an-
zumelden, um Wartezeiten 
möglichst zu vermeiden. 
Der Bürgerbeauf trag te 

Matthias Crone unterstützt 
Bürgerinnen und Bürger in 
verwaltungsrechtlichen An-
gelegenheiten gegenüber 
der Landesregierung und 
den sonstigen Behörden und 
Ämtern im Lande. Zu seinen 
Aufgaben gehören auch die 
Beratung in sozialen Fragen 
und die Wahrnehmung der 
Belange von Menschen mit 
Behinderungen. Notwendi-
ge Unterlagen, wie Beschei-
de und Schriftwechsel mit 
den Behörden, sollten zum 
Sprechtag mitgebracht wer-
den. 

Kostenloser Ratgeber gibt Tipps 
zur Notfallvorsorge

Wie bereite ich mich und meine 
Familie am besten auf mögliche 
Notfälle vor und wie verhalte 
ich mich dann richtig? Hin-
weise dazu gibt ein spezieller 
Ratgeber, der derzeit überall in 
öffentlichen Einrichtungen der 
Stadt kostenlos mitgenommen 
werden kann. Stromausfall, 
Hochwasser, ein Ausfall der 
Trinkwasserversorgung oder so 
heftiger Schneefall, dass man 
mehrere Tage sein Haus oder 
seinen Ort nicht verlassen kann 
– die Gründe für einen Notfall 
können ganz unterschiedlich 
sein. Die Broschüre hilft, sich 
unkompliziert auf alle mögli-
chen Krisensituation vorzube-
reiten. Sie enthält zudem eine 
herausnehmbare Checkliste zur 
eigenen Vorsorge. Neben prak-
tischen Tipps für die richtige 

Menge an Lebensmittelvorräten 
und Medikamenten, sind weite-
re wichtige Hilfsmittel aufgelis-
tet, die man im Haushalt haben 
sollte. Die orangene Broschüre 
wurde durch das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katas-
trophenhilfe (BBK) herausgege-
ben, durch das Innenministeri-
um des Landes M-V gedruckt 
und an die Kommunen verteilt, 
um so viele Menschen wie mög-
lich zu erreichen. Sie liegt unter 
anderem in der Greifswald-Infor-
mation, im Rathaus, im Stadt-
haus, in der Stadtbibliothek 
sowie in weiteren städtischen 
Einrichtungen aus oder kann 
online direkt beim BBK gelesen 
werden unter: www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/
Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/
ratgeber-checkliste_node.html.

Zwei Seniorensicherheitsberater beraten im Landkreis  
zu aktuellen Betrugsmaschen

Der Landkreis Vorpommern-Greifswald hat das Team der Senio-
rensicherheitsberater aufgestockt. Damit sind jetzt zwei ehema-
lige Polizeibeamte im Landkreis ehrenamtlich tätig, um vor allem 
Senioren vor Betrug und Diebstahl zu schützen. 

Schwerpunkt der Beratung ist derzeit der Telefonbetrug. Dabei 
geht es immer wieder um den Enkeltrick, um falsche Polizisten am 
anderen Ende der Leitung, Schockanrufe, falsche Handwerker und 
Gewinnversprechen. Eine große Rolle spielt aber auch die soge-
nannte WhatsApp-Masche, bei der sich Kriminelle als Verwandte 
ausgeben und Geld ergaunern wollen.

Die Seniorensicherheitsberater unterstützen kostenlos - vor allem 
Seniorengruppen, Pflegedienste usw.

Ansprechpartnerin:
Katarzyna Werth
Telefon: 03834 8760-1305
E-Mail: Katarzyna.Werth@kreis-vg.de (v. l.) Seniorensicherheitsberater Stephan Lack und Hartmut Braun (2)

Geplante Sperrungen  
der Bundeswasserstraße Ryck

An den nachfolgenden Terminen 2023 ist die Sperrung der Bundes-
wasserstraße Ryck im Bereich des Sperrwerks geplant. An diesen 
Tagen finden Funktionsprüfungen und Schulungen zur Bedienung 
des Drehsegments vom Sperrwerk statt.
15.03., 16.03., 19.04., 20.04., 10.05., 11.05., 14.06., 15.06., 
05.07., 06.07., 30.08. (Sperrung bis voraussichtlich 14:00 Uhr), 
31.08., 27.09., 28.09., 18.10., 19.10., 15.11., 16.11., 13.12., 
14.12. jeweils von 11:15 bis 12:45 Uhr

Bekanntmachung des Wasser- und 
Bodenverbandes „Ryck-Ziese“

Der Wasser- und Bodenverband „Ryck-Ziese“ gibt bekannt, dass 
die jährliche Verbandsschau der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald am 28.03.2023 um 8:30 Uhr in der Gützkower Land-
straße auf dem Parkplatz des Baumarktes stattfindet. Die Schau 
ist öffentlich.

gez. Bodenhagen
Geschäftsführerin

Inhaltsverzeichnis Nichtamtlicher Teil

Familie und Schule

• Kindersachen Flohmarkt 6 

Kultur und Sport

• Internationalen Wochen gegen Rassismus in Greifswald 

(20. März - 2. April) 6

• Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Hans Fallada 6

• Veranstaltungen des Filmclubs Casablanca 7

• Veranstaltungen im Koeppenhaus 7

• Veranstaltungen im Pommerschen Landesmuseum 7

• Veranstaltungen im Falladahaus 7

• Veranstaltungen in der DRK-Begegnungsstätte 7

• Veranstaltungen in der STRAZE 8

• Angebote der Wirtschaftsakademie Nord 8

• Veranstaltungen im Kulturzentrum St. Spiritus 8

• Veranstaltungen im Caspar-David-Friedrich-Zentrum 8

Aktiv sein - aktiv bleiben

• Vortrag und Workshop „Kognitiv Fit im Alter“ 8

• Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  

Aktion Sonnenschein M-V e.V. 9

• 375 Quadrate zum Jubiläum in Osnabrück 9 Veranstaltungen 

im Verein Nachbarschaftshilfe WGG e. V. 9

Familie und Schule

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. März 2023. Redaktionsschluss ist am 20. März 2023, 12:00 Uhr.
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Internationale Wochen gegen Rassismus in Greifswald (20. März - 2. April)

Die Aktionswochen stehen in diesem Jahr unter dem Motto „Misch 
dich ein“ und bieten ein vielfältiges Programm, dass das Engage-
ment gegen Rassismus und gegen jede Form gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit sichtbar macht. D
ie Veranstaltungen werden von Akteur*innen aus der Stadt organi-
siert und werden von der Partnerschaft für Demokratie Greifswald 
koordiniert. Das Programm ist online unter www.pfd-greifswald.
de/iwgr23 zu finden.

01.02. bis 16.03. | Online
Wettbewerb: Kreativ gegen Rassismus!
Schick uns bis zum 16.03 deinen Entwurf für ein Stickermotiv, 
Postkarte, Plakat anlässlich der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus an ramia@hor-greifswald.de oder an @hor.greifswald 
auf Instagram. Die eingesendeten Entwürfe werden bei Instagram 
veröffentlicht, und das Motiv, das am 20. März die meisten Likes 
hat, gedruckt.

01.03. bis 30.04. | STRAZE
Fotoausstellung „Leben ohne Rassismus 2.0“: Fotografien von 
Gerardo Palacios Borjas
Die Ausstellung greift Erfahrungen auf, welche von Rassismus 
Betroffene alltäglich erleben.
Finissage am 25.04. um 19:00 Uhr mit dem Fotografen und Juan 
Garcia vom Bündnis gegen Rassismus.

23.03. um 20:00 Uhr| STRAZE, Saal
Film: Ak, Mark ve Ölüm - Liebe, D-Mark und Tod
Der Dokumentarfilm erzählt die Geschichte der türkischen Musik 
in Deutschland ab den frühen 60ern, von Sehnsuchts- und Pro-
testliedern bis zum Hip-Hop der Gegenwart.

23.03. und 30.03. von 16:00 bis 18:00 Uhr| STRAZE, [druckkam-
mer]
Gestaltungsprojekt zum Mitmachen: MUT VERVIELFÄLTIGEN
Sticker, Flyer, Poster, T-Shirts mit Motiven gegen Rassismus ent-
stehen, wenn Ideen mitgebracht werden und wir sie gemeinsam 
diskutieren. Motive werden entworfen und dann wird gedruckt!

24.03., 18:00 Uhr I STRAZE
Theater: Auch Deutsche unter den Opfern
Ein Rechercheprojekt zum NSU von Tuğsal Moğul

25.03., 31.03. und 01.04. | Verschiedene Orte
Gesprächsprojekt: Lebendige Bibliothek
„Lebendige Bücher“, das sind Menschen, die alle einer Form von 
Vorurteilen betroffen und daher oft sozialer Ausgrenzung und Dis-
kriminierungen ausgesetzt sind. Sie stellen sich für persönliche 
Gespräche zur Verfügung und sprechen von ihren Erfahrungen.

Die Lebendige Bibliothek finden an folgenden Tagen statt:
25.03. von 12:00 bis 18:00 Uhr, Schönwalde I
31.03. von 12:00 bis 18:00 Uhr, Ostseeviertel
01.04. von 15:00 bis 20:00 Uhr, Innenstadt
Weitere Infos zur Anmeldung für die „lebendigen Bücher“ und zu 
den genauen Orten werden noch bekannt gegeben.
Das Projekt f indet in unterschiedliche Sprachen mit 
Dolmetscher:innen auf Deutsch statt.

31.03. um 8:00 Uhr und um 10:00 Uhr | Stadtbibliothek
Lesung: „Klar bin ich von hier! Was ein schwarzer Junge in 
Deutschland erlebt“ von Sabine Priess
für 3./4. Klasse mit Voranmeldung bei Antje Töppner: a.toeppner@
greifswald.de

31.03. von 12:00 bis 15:00 Uhr | STRAZE, Kursraum
Workshop „So war das doch gar nicht gemeint! - Alltagsrassismus 
verstehen und begegnen“
In diesem Workshop möchten wir für Alltagsrassismus sensibili-
sieren, Fragen klären und bessere Umgangsformen miteinander 
suchen.
Der Workshop ist kostenfrei und wird organisiert vom Regionalzen-
trum für demokratische Kultur Vorpommern-Greifswald.
Anmeldung bis zum 30.03.23 unter https://pretix.eu/straze/all-
tagsrassismus/

01.04. um 18:00 Uhr | Ort wird noch bekannt gegeben
Film + Gespräch: „Die Schwimmerinnen“
Die bewegende Fluchtgeschichte zweier Schwestern. Filmgespräch 
mit Personen von der Seenotrettung und Geflüchteten mit ver-
gleichbarer Fluchterfahrung.
Die beiden syrischen Schwestern Yusra und Sarah Mardini fliehen 
aus ihrer vom Krieg zerstörten Heimat und schwimmen stundenlang 
durch das unruhige Mittelmeer, um als Asylsuchende Griechenland 
und dann Deutschland zu erreichen. Aufgrund ihres unglaublichen 
Schwimmtalents schafft es eine Schwester bis zu den Olympischen 
Spielen 2016 in Rio de Janeiro. Die andere engagiert sich aktiv in 
der Flüchtlingshilfe.
Film auf Deutsch mit Untertiteln in Englisch und Arabisch
Eintritt frei

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Hans Fallada
Knopfstraße 18-20 | Tel: 03834 8536-4477 | E-Mail: stadtbibliothek@greifswald.de | https://stadtbibliothek.greifswald.de/

Grund-Kurs Windows 10/11 
mit den Silver-Surfern des Bür-
gerhafens ab 1. März
Ob digitale Bildbearbeitung, 
Kontakt zu den Enkeln oder  
Onlinebanking - die digitale 
Welt ist sehr vielfältig. Deshalb 
bieten die ehrenamtlichen Sil-
verSurfer des Bürgerhafens 
in der Stadtbibliothek einen 
Grundkurs für Laptop-Besitzer 
mit Windows 10 oder Windows 
11 an. Dieser Kurs richtet sich 
an Einsteiger, die sich mit ihrem 
Laptop vertraut machen und 
Grundkenntnisse für die Nut-
zung erlernen möchten.
Der Kurs besteht aus fünf Ter-
minen: 01.03.; 15.03.; 29.03. 
sowie 12.04. und 19.04.2023 
jeweils von 13:00 - 15:00 Uhr 
im Gruppenraum der Stadtbib-
liothek (1. Etage).
Interessenten mit eigenem Lap-
top melden sich bitte an unter 
Tel.: 03834/ 8536-4477, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kinder-Kino am Freitag, 3. März 
um 16 Uhr
Mein Freund, der Delfin 2 (USA 
2014)
Die wahre und wunderbare Ge-
schichte von Winter geht weiter. 
Sie verliert ihre Ersatzmutter, ei-
nige Jahre nachdem nachdem 
sie eine Flossenprothese er-
hielt. Allein und trauernd bleibt 

Winter zurück und lehnt jeden 
Kontakt ab, sogar ihren besten 
Freund Sawyer. Es kommt noch 
schlimmer: Das Delfinweibchen 
könnte verlegt werden, da die 
Behörden vorschreiben, dass 
Delfine aufgrund ihres Sozial-
verhaltens immer zusammen 
mit Artgenossen gehalten wer-
den müssen. Falls Dr. Haskett ś 
Team also nicht schnell eine Ge-
fährtin für Winter findet, wird sie 
in ein anderes Aquarium verlegt. 
Obwohl die Zeit knapp wird, ist 
noch nicht alle Hoffnung verlo-
ren.
Eintritt p. P. 1 EUR | Altersemp-
fehlung ab 6 Jahre | Dauer: 103 
Min. | Einlass: 15:30 Uhr

Vorlesen am Samstag, Sams-
tag, 4. März um 10:30 Uhr
Jeden Samstag um 10:30 Uhr 
findet das Vorlesen im Kinderbe-
reich der Stadtbibliothek statt. 
Ehrenamtliche lesen für Kinder 
ab 3 Jahren Geschichten vor. 
Eintritt frei.

Kinder-Kino in der Kiste am 
Samstag, 4. März um 15 Uhr
An jedem ersten Samstag im 
Monat findet um 15 Uhr das 
Kinder-Kino in der Kiste im 
Studentenclub Kiste, Makaren-
kostr. 49 statt. Am 4. Februar 
steht auch hier der Kinderfilm 
„Mein Freund, der Delfin 2“ auf 

dem Programm. Der Eintritt p. 
P. beträgt 1 Euro. Einlass ab 
14:30 Uhr.

Heinz Janisch liest „Schneelö-
we“ am Dienstag, 14. März um 
8 Uhr und 10 Uhr
Welches Tier steckt tief in dei-
nem Inneren? Dem Ich-Erzäh-
ler aus diesem wunderschön 
illustrierten Bilderbuch ist das  
schon lang klar: „Ich bin ein 
Schneelöwe!“ Im Bilderbuch 
von Heinz Janisch mit Illustrati-
onen von Michael Roher geht es 
um die innere Stärke und diese 
wird durch ein Tier, welches im 
Inneren eines jeden wartet, ver-
deutlicht.
Anmeldungen für Kita-Gruppen 
im Kinderbereich: 03834 8536-
4473

Spiele Treff, Donnerstag, 
16. März um 16 Uhr
Jeden dritten Donnerstag im 
Monat laden wir Euch ein zum 
SpieleTreff. Spielbegeisterte 
finden hier Mitspieler, probie-
ren neue Spiele aus oder spie-
len altbekannte Lieblingsspiele. 
Bei jedem Treff stellen wir Euch 
drei neue Spiele vor, die ihr in 
der Stadtbibliothek ausleihen 
könnt.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
die Teilnahme ist kostenlos.

Eröffnung Saatgutbibliothek: 
Dienstag, 21. März um 15 Uhr
Hobbygärtner*innen aufge-
passt! Die Stadtbibliothek er-
öffnet ihre Saatgutbibliothek. In 
Kooperation mit dem VEN Verein 
zum Erhalt der Nutzpflanzenviel-
falt bietet die Stadtbibliothek 
Saatgut zum Verleih. Wie funk-
tioniert das? Saatgut ausleihen 
und pflanzen. Nach der Ernte 
Saatgut gewinnen und wieder 
in der Bibliothek zurückgeben.

LesBar mit dem Theater Vor-
pommern: Donnerstag, 23. 
März um 19:30 Uhr
Operndirektor Wolfgang Bert-
hold liest aus „Nach Mitter-
nacht“ von Irmgard Keun

Wolfgang Berthold 
 Foto: Theater Vorpommern

Frankfurt, 1936: Menschen-
massen warten auf den Besuch 

Hitlers. Die 19-jährige Susanne 
verfolgt das Geschehen. Kurz 
darauf muss sie eine Entschei-
dung treffen: Folgt sie ihrem Ver-
lobten, der fliehen muss, oder 
bleibt sie im Lande? Mit genauer 
Beobachtungsgabe und schar-
fem Humor beschreibt Irmgard 
Keun den Alltag im nationalsozi-
alistischen Deutschland.
Eintritt frei!

Internationale Woche gegen 
Rassismus
Wir stellen Euch am 31. März 
um 9 Uhr das Buch „Klar bin ich 
von hier!“ vor.
Im Supermarkt, auf dem Aben-
teuerspielplatz, in der Schule: 
Dem 9-jährigen Malik, der einen 
kenianischen Vater hat und in 
einer deutschen Großstadt lebt, 
passiert es immer wieder, dass 
ihm wildfremde Menschen in 
die Haare fassen... - Gemein-
sam mit der Partnerschaft für 
Demokratie lesen wir mit Euch 
dieses Buch und diskutieren 
zum Thema Alltagsrassismus.
Eine Veranstaltung für Schul-
klassen.
Anmeldung im Kinderbereich, 
Tel. 03834 8536-4473

Escape Room der Stadtbiblio-
thek
Donnerstag, 2., 15., 23., 30. 
März um 15 Uhr

Bist du bereit in J.K. Rowlings 
Welt von Harry Potter einzutau-
chen und spannende Abenteuer 
in den Hallen von Hogwarts zu 
erleben? Dann melde dich und 
deine Freunde jetzt für unseren 
Escape Room an. Ein Escape 
Room ist ein thematisch gestal-
teter Raum, den die darin einge-
schlossene Gruppe nur durch 
das Lösen von Rätselaufgaben 
verlassen kann. Gruppengröße: 
max. 4 Personen, ab 10 Jahren
Anmeldungen an kibi@greifs-
wald.de. Eintritt: frei!

Ausstellung „Kurioses“ des 
Fotoclubs Greifswald vom 23. 
Februar bis 2. Mai 2023

Kurioses 
 Foto: Matthias Schwenke

Lassen Sie sich als Betrachter 
dieser Ausstellung mitnehmen 
auf eine Reise durch die Foto-
grafien, die die Mitglieder des 
Fotoclubs Greifswald als Kurio-
ses gezielt oder zufällig mit ih-
ren Kameras festgehalten und 
eingefangen haben.

Kultur und Sport
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Veranstaltungen im Koeppenhaus
Bahnhofstr. 4, 17489 Greifswald, www.koeppenhaus.de, @koeppenhaus

Fr, 24.02.2023, 19.30 Uhr + 
20:30 Uhr, Eintritt frei
...und dann kommt der Krieg 
zu Dir
Szenische Variationen von 
Brecht, Borchert und anderen 
Autor:innen mit dem Theater-
kollektiv um Hedwig Golpon an-
schließend Film „Voices on War“
Diese Szenische Lesung ist 
spontan aus unserer Bestür-
zung heraus entstanden, als am 
24. Februar 2022 die Ukraine 
überfallen wurde. Nun ist ein 
Jahr vergangen und unsere Be-
stürzung ist nicht kleiner gewor-
den - im Gegenteil. Unser The-
aterkollektiv hat die Szenische 
Lesung wieder aufgenommen 
und anlässlich dieses grässli-
chen Jahrestages aktualisiert. 
Neue Akteure aus dem StuThe 
bringen sich mit ein.

„Voices on War“ Ein Film vom 
internationalen literaturfesti-
val berlin (ilb)
D 2022, 60 Minuten, OmenU
Der Film „Voices on war“ (Film 
in englischer Sprache) stellt 30 
herausragende Schriftsteller 
aus aller Welt vor, die über den 

Krieg in der Ukraine sprechen.

Di, 28.02.2023, 20:00 Uhr, 
Eintritt frei
Übersetzer:innenblick. Ein mul-
timedialer Zugang zur ukraini-
schen Literatur
Lesungen auf Deutsch, Animati-
onsfilme dt. mit engl. UT
Übersetzer:innen aus dem Ver-
ein translit haben ukrainische 
Autor:innen des 20. und 21. 
Jahrhunderts ausgewählt, mit 
denen sie eine besondere Re-
zeptions-, Übersetzungs- oder 
Vermittlungsgeschichte verbin-
den. Lydia Nagel stellt vier der 
entstandenen Filme vor und 
liest aus ihren Übersetzungen.
Eine Veranstaltung in Koopera-
tion mit der Weltlesebühne e. V. 
und dem Verein translit.

Fr, 10.03.2023, 19:00 Uhr, 
Eintritt 5 Euro
„21 Gramm“ von Alejandro 
González Iñárritu - Wieviel 
wiegt Liebe? Wieviel wiegt 
Rache? Wieviel wiegt Schuld?
Film und Gespräch im Rahmen 
der Reihe „Psychoanalyse & 
Kunst“

Psychoanalytiker Detlef Schäfer 
lädt nach seiner psychoanalyti-
schen Einführung zum Gespräch 
über den Film ein.

Fr, 17.03.2023, 19:30 Uhr, 
Eintritt frei
Buchpremiere im Rahmen des 
Greifswalder Literaturfrühling 
2023
„Das Moor“ von Franiska Tan-
neberger und Vera Schroeder

Das Moor Foto: dtv

Über eine faszinierende Welt 

zwischen Wasser und Land - 
und warum sie für unser Klima 
so wichtig ist
Franziska Tanneberger, eine der 
bekanntesten Moorforscherin-
nen Deutschlands, nimmt uns 
mit zu Mooren auf der ganzen 
Welt. Dieser Abend gibt Einbli-
cke in das Leben im und mit dem 
Moor. Franziska Tanneberger lei-
tet seit 2015 das Greifswalder 
Moor Centrum. Buchvorstellung 
in Kooperation mit der Buch-
handlung Hugendubel.

Ausstellung im Koeppenhaus 
15. März bis 26. April 2023, 
Di - Fr, 14:00 - 18:00 Uhr, Ein-
tritt frei
Von Marrakesch bis Bagdad 
- Illustrationen aus der arabi-
schen Welt
Die Ausstellung lädt zu einer 
Bilderreise ein, die von Ägypten 
und dem Sudan über Syrien bis 
in den Libanon und den Irak 
führt. Dabei kann man eine hier-
zulande weitgehend unbekann-
te Illustrationsszene entdecken.
Eine Wanderausstellung der  
Stiftung Internationale Jugend-
bibliothek München.

Veranstaltungen des Filmclubs Casablanca

„Vom Wir zum Ich“ (GB 2016, OmU)
Mo 27.03.2023, STRAZE, 20:00 Uhr, Eintritt 5 Euro
Zu Gast ist Richard Grassick vom Filmteam
Das einzige britische Filmteam, das jemals in die DDR eingeladen wurde, kehrt nach mehr als 25 Jahren zurück nach Rostock. Sie 
wollen die Menschen finden, die sie damals in der DDR porträtiert haben: Mitglieder der Fischereigenossenschaft Warnemünde und 
Kranfahrerinnen der Warnemünder Warnowwerft. Der Film untersucht, wie diese Menschen die Wende erlebten und wie sich die Welt 
um sie herum verändert hat. Eine Veranstaltungskooperation von British Council, Koeppenhaus und Filmclub Casablanca e. V.

Filmclub Casablanca zeigt zum Frauentag „Street Heroines“
Mo, 06.03.2023, 20:00 Uhr, STRAZE, Eintritt 5 Euro

Street_Heroines Foto: rotzfrechCinema

Ein preisgekrönter Dokumentarfilm, der den Mut und die Kreativität 
von Frauen feiert, denn auch Frauen waren von Anfang an Teil der 
Graffiti und Street-Art-Bewegung.Im Zentrum stehen die persön-
lichen Erfahrungen von drei aufstrebenden Latina-Künstlerinnen 
aus New York City, Mexiko-Stadt und São Paulo. Ihre Geschichten 
stehen beispielhaft für viele Frauen und Mädchen, die sich durch 
eine von Männern dominierte Subkultur navigieren, um ihre eigenen 
Bilder, Styles und Perspektiven im öffentlichen Raum entstehen 
zu lassen.

Diese Briten, diese Deutschen
Mo 20.03.2023, STRAZE, 20:00 Uhr, Eintritt 5 Euro

In den Jahren 1987 und 1988 reisen erstmals Filmteams in das 
jeweils andere Land. Winfried Junge und sein DEFA-Team sind in 
Newcastle zu Gast und treffen dort u. a. eine gewerkschaftlich 
engagierte Köchin und einen Arbeitslosen, die Einblicke in ihr Le-
ben gewähren. 
Murray Martin und sein Stab von Amber Films machen den Ge-
genbesuch in Rostock und Warnemünde, um dort mit einer Bri-
gade Kranführerinnen des VEB Warnowwerft und mit Fischern der 
Warnemünder Fischereiproduktionsgenossenschaft zu sprechen.
Zwischen den beiden Vorführungen erzählt Ellin Hare per Video-
schalte von den Dreharbeiten und ihren Eindrücken aus der DDR. 
Eine Veranstaltungskooperation von British Council, Koeppenhaus 
und Filmclub Casablanca e.V. Diese Briten, diese Deutschen Foto: DEFA-Stiftung Hans-Eberhard 

Leupold2

Veranstaltungen im Pommerschen Landesmuseum
Rakower Str. 9, 17489 Greifswald, www.pommersches-landesmuseum.de, Tel.: 03834 83120

01.03.23, 12:00 Uhr, Kunstpause: „Caspar David Friedrich:  
Die Ruine Eldena im Riesengebirge, 1830/34“
Bevor das Jubiläum ansteht, geht unsere „Ruine“ auf Reisen.  
Zum Abschied auf Zeit gibt es in der Kunstpause noch eine einge-
hende Bildbetrachtung mit Dr. Sabine Lindqvist.

ab 13.03.23, Osterprogramm: „Aus dem Leben des Edgar Mal-
schitzki“
Wir lernen den neugierigen und sensiblen Hasenjungen Edgar 
Malschitzki kennen und erkunden mit ihm die feinmechanische 
Reparaturwerkstatt von Bernhard Stoewer. In diesem Jahr basteln 
wir in unserer Werkstatt nostalgische Ostereier.

Dauer: 1,5 h, Kosten: 3,50 Euro pro Kind/Schüler*in, um Voran-
meldung wird gebeten

15.03.23, 16:00 - 19:00 Uhr, Tag der Druckkunst: Offene Werk-
statt „Berge, Wolken, Wind und Meer“
Angeregt von den druckgrafischen Arbeiten Caspar David Friedrichs, 
seiner Familienangehörigen und Freunde können wir in der offenen 

Werkstatt mit unterschiedlichsten Materialien experimentieren und 
eigene Werke schaffen. Unkostenbeitrag: 3,50 Euro

19.03.23, 11:00 Uhr, Entdeckungstour: „Einblicke in Greifswalds 
Vergangenheit“
Vom Klostermodell zum Henkersschwert über Rubenow und Pe-
rusius, von der Prunkvase der Landwirtschaftsakademie bis zur 
Fischkonserve. Eine abwechslungsreiche Entdeckungstour zur Ge-
schichte Greifswalds im Landesmuseum. Mit Dr. Sabine Lindqvist. 
Rolf Reinicke, Dr. Eckhard Oberdörfer: Buchvorstellung: „Greifswald 
und der Greifswalder Bodden“.

23.03.23, 18:00 Uhr, Buchvorstellung: „Greifswald und der Greifs-
walder Bodden“ mit Rolf Reinicke, Dr. Eckhard Oberdörfer
Der renommierte Geologe und Landschaftsfotograf Rolf Reinicke 
und der Historiker und Journalist Dr. Eckhard Oberdörfer stellen 
ihr neues gemeinsames Buchprojekt vor. Bekannte einheimische 
Fotografen und Textautoren zeichnen ein ebenso beeindruckendes 
wie liebevolles Bild ihrer Heimat. Viele der Fotos werden in der 
Präsentation zu sehen sein.

Veranstaltungen im Falladahaus
Steinstr. 59, 17489 Greifswald

28.03., 19:00 Uhr: Dirk Weder 
liest aus seinem Blog und aus 
seinem Roman „12 Zoll“ - Vi-
nylgeschichten
Ende der 70ger Jahre bildete 
sich in einem DDR-Kaufhaus 
eine Menschenschlange. Man 
wusste nicht, was verkauft wird, 
aber man stellte sich automa-
tisch an. Schließlich könnte 
das begehrte Objekt ja noch 
getauscht werden, wenn da-
für kein Eigenbedarf existiert. 
So funktionierte das Beschaf-
fungswesen in der Deutschen 
Demokratischen Republik. In 
diesem Fall wurde das Objekt 
der Begierde, eine flache Schei-
be, auf der die acht magischen 
Wörter PINK FLOYD THE DARK 
SIDE OF THE MOON geschrie-
ben standen, familienintern 

weitergereicht. Und so beginnt 
eine Leidenschaft mit zum Teil 
absurden Abenteuern.

30.03., 19:00 Uhr: Domenik 
Wachsmann „Irrfahrten sind 
keine Herrenjahre - 7 Jahre im 
Praktikum“
Die neue Textsammlung von Do-
minik Wachsmann handelt von 
der inneren Reise eines jungen 
Mannes, dem die Arbeitswelt 
ein Leben lang fremd bleiben 
wird. Müllmann, S-Bahnführer, 
Resteverwerter, Körperspen-
der... nichts scheint so wirk-
lich zu passen. Ein verstopfter 
Abfluss bringt schließlich die 
Erkenntnis, dass auch die Pä-
dagogik ein Holzweg ist. Doch 
auch eine Sackgasse verdient 
etwas Beleuchtung.

Veranstaltungen  
in der DRK-Begegnungsstätte

Ernst-Thälmann-Ring 25, 17491 Greifswald

09.03., 13:30 Uhr: Die Frauenfeiern

23.03., 13:30 Uhr: Wir feiern den Frühling

30.03., 13:30 Uhr: Wir wollen singen

Interessierte sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Neue Ausstellung  
in der Rathausgalerie: 

„Mayors for Peace“ 
Vom 2. bis 24. März 2023 wird 
in der Kleinen Rathausgalerie 
eine Foto- und Plakatausstel-
lung der Organisation „Mayors 
for Peace – Bürgermeister für 
den Frieden“ gezeigt. Auf 20 
Postern werden die Schrecken 
der Atombombenabwürfe auf 
Hiroshima und Nagasaki im 
August 1945 sowie die Ziele 
der „Mayors for Peace“ so-
wohl in deutscher als auch 

in englischer Sprache darge-
stellt. Seit 2020 ist Greifswald 
Mitglied in der internationalen 
Organisation und organisiert 
alljährlich verschiedene Akti-
vitäten rund um das Thema.
 
Öffnungszeiten: Montag – 
Donnerstag 8:00 – 18:00 Uhr, 
Freitag 8:00 – 15:00 Uhr
www.greifswald.de/rathaus-
galerie
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Veranstaltungen in der STRAZE
Kultur- und Initiativenhaus Greifswald e.V., Stralsunder Straße 10, 17489 Greifswald, Tel.: 03834 799274,  

E-Mail: info@straze.de, www.straze.de

Kino
Mo, 27.02., 20:00 Uhr, Mid-
wives
Doku über eine buddhistische 
und eine muslimische Hebam-
me im Westen Myanmars, die 
ungeachtet ihrer ethnischen 
Zugehörigkeiten zusammenar-
beiten und den Rohingya medi-
zinische Hilfe leisten. (OmdtU, 
FSK12), Nachgespräch mit der 
Regisseurin, Eintritt: 3/5/7€

13.03., 20:00 Uhr, Concerned 
Citizen
Satirische Parabel über das 
Bedürfnis nach Selbstverwirk-
lichung, nicht hinterfragte Privi-
legien und tief sitzende Vorurtei-
le, präsentiert mit bitterbösem 
Humor.
Israel 2022, 82 Minuten. Regie: 
Idan Haguel, OmdtU, Eintritt 
3/5/7€

Literatur/Vortrag
Fr. 10.03., 19:00 Uhr, Punk as 
F*ck
Die Szene aus FLINTA-Perspek-
tive: Lesung mit Diana Ringel-
siep und Ulrike Lettermann. 
Eintritt: Spende

Konzerte
Sa, 25.02., 19:30 Uhr, Solida-
rity Against Supremacy
Black-und-Death-Metal-Sea-
Punks-Soli-Abend mit den Bands 
ANCST, KYÁNEOS, KRATT und 
MAURDA, Soli-Dinks, veganer 
Küfa und Euch!

Einlass: ab 18:30 Uhr. VVK 16€ 
tix.straze.de, Abendkasse: 18 €

Fr. 10.03., 21:00 Uhr, Lobst-
erbomb. Aftershow: sms-106

Lobsterbomb  
 Foto: Sophie Giesecke

Konzert: Post Punk Wave. Party: 
Premium Trash.
Eintritt 8-12-16 €

Fr. 31.3., 20:00 Uhr, Onyx Gong 
Sound - Meditative Gong-Per-
formance

Onyx Gong sound

Wir laden dazu ein, sich Decken, 
Kissen, Yogamatten mitzubrin-
gen und gemeinsam liegend und 
träumend in die Klangwellen ein-
zutauchen.
Einlass 19:30 Uhr. Eintritt: 6-10-
14 €

Theater
Do. 9.3., 20:15 Uhr, Real Life 
TV: Impro-Theater mit Ma‘Ma 
Ernst
Euch gebührt die Fernbedie-
nung. Ihr entscheidet, was 
geschaut wird. Kontrastreiche 
Unterhaltung auf allen Sendern.
Rundfunkgebühr: 5/ 8 / 12 €

Seminare, Workshops, Vernet-
zung
Mo. 27.02 und Mo 27.03., 19 
Uhr, Skandinavistik Stamm-
tisch
Eintritt frei

Fr. 03.03. - So. 05.03. und Fr. 
31.3. - So. 2.4.2023
Schulung vom Bildungsprojekt 
Qube: An zwei Wochenenden 
bilden wir neue Teamer*innen 
aus, um danach Projekttage zu 
queeren Themen durchzuführen

So. 05.03., 17:00 Uhr, StuThe 
- Stammtisch
Komm vorbei, lern das Studen-
tenTheater kennen und erfahr, 
was es Neues gibt. Jeden 5. im 
Monat um 17:00 im STRAZE 
Café.

Fr. 10.03., 16.30 Uhr, Scream 
Your Heart Out
Workshop zum Schreien: in einer 
Hardcore-Band, auf der Demo, 
oder beim Fahrradfahren…

Sa. 25.03.,19:00 Uhr, Spiel-
nacht

Für alle spielebegeisterten Men-
schen steht eine große Auswahl 
an Gesellschaftsspielen zur Ver-
fügung,
Eintritt: Spendenempfehlung: 
3-5-7 € nach Selbsteinschät-
zung

Ausstellungen 
01.02. - 03.03., Julia Zmuda: 
Balance. Gleichgewicht.
Am 03.03., 17:00 Uhr: Ab-
schluss und Besichtigung mit 
der Künstlerin
Kostenfrei

01.03.-30.04., Fotoausstel-
lung „Leben ohne Rassismus 
2.0“
Die Ausstellung greift Erfahrun-
gen auf, welche von Rassismus 
Betroffene alltäglich erleben.

06.03.-12.03., täglich 14:00 
-18:00 Uhr, Vidkritki
Eröffnung am 06.03. um 18:00 
Uhr
Ausstellung von Postkarten, ge-
staltet von Kindern aus Krama-
torsk (Donbas, Ukraine)
Nastya Malkina, Hanna Naum-
kina, und Evgeny Koroletov sind 
IDP-Künstler*innen aus dem 
Donbas, die mit Kindern aus 
den Frontgebieten arbeiten
Eintritt frei

Öffnungszeiten STRAZEcafé:
Sonntag - Mittwoch, 14:00 
- 18:00 Uhr und zu Veranstal-
tungen.

Veranstaltungen im 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Lange Straße 57, 17489 Greifswald, Tel.: 03834/884568

zentrum@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de,  
www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de

Öffentliche Workshops in der 
Friedrichschen Werkstatt:
Kosten: Eintritt, zzgl. 3,00 € 
Workshopgebühr pro Person, 
zzgl. Materialkosten
01.03. - Frühjahrsseifen | 
14 - 16 Uhr
07.03. - Klassischer Seifen-
workshop | 
14 - 16 Uhr

Zeichenworkshop „CDF-Ko-
pisten“
Zeichnerische Annäherung an 
Hauptmotive Caspar David 
Friedrichs
Kosten: 25,00 € regulär / 
20,00 € ermäßigt (inkl. Eintritt 
& Materialkosten)
18.03.2023 | 14 - 16:30 Uhr

Kostümführung zum Frauen-
tag mit „Margarethe Fried-
rich“
„Margarethe Friedrich“, die 
Schwägerin von Caspar David 
Friedrich, erzählt von ihrem 
Leben in der Seifensiederei 
um 1809.
Kosten: 8,00 € regulär / 
6,00 € ermäßigt
08.03.2023 | 11 - 12 Uhr

Bildwegführung
Führung auf Friedrichs Spu-
ren durch die Greifswalder 
Altstadt

Kosten: 10,00 € regulär /
7,50 € ermäßigt
18.03.2023 | 
11:30 - 13:00 Uhr

Führung  
durch das Caspar-David-
Friedrich-Zentrum:
Kosten: 8,00 € regulär/
6,00 € ermäßigt
03.03.2023 | 15 - 16 Uhr
17.03.2023 | 15 - 16 Uhr
31.03.2023 | 15 - 16 Uhr

CDFZ_kontemporär:  
Nina K. Jurk - Landschaften
Kosten: Eintritt zzgl. 3,00 € 
Führungsgebühr. 
Für Studierende des Caspar-
Dav id - Fr iedr ich - Inst i tu ts 
Greifswald ist diese Führung 
kostenfrei!
01.03.2023 | 14 - 14:30 Uhr
15.03.2023 | 14 - 14:30 Uhr
22.03.2023 | 14 - 14:30 Uhr

Finissage:  
Nina K. Jurk - Landschaften
Finissage der Ausstellung 
„Nina K. Jurk - Landschaften“, 
Filmvorführung und Künstlerin-
nengespräch
Der Eintritt ist frei. 
Um eine Voranmeldung wird 
gebeten.
25.03.2023 | 
ab 11 Uhr

Veranstaltungen im Kulturzentrum St. Spiritus
Lange Straße 49/51, 17489 Greifswald,  

Tel.: 03834 8536-4444, E-Mail: St.Spiritus@greifswald.de, www.kulturzentrum.greifswald.de

Ausstellung „VerLichtung“ bis zum 10.03.2023
Fotografien von Ann Mann, Malerei und Collage von Cindy Schmid 
(swinx)

Ausstellung „Ursula Meyer (1923-1969) - Eine Greifswalder Ma-
lerin“ vom 28.03.2023 bis 30.04.2023
Vernissage: 27.03., 19 Uhr in der Galerie des St. Spiritus mit 
Laudatio von Mario Scarabis
Die Greifswalder Malerin Ursula Meyer wäre in diesem Jahr 100 
Jahre alt geworden. Leider war ihrem Schaffen durch den frühen 
Tod im Alter von 46 Jahren ein jähes Ende gesetzt. Die studierte 
Kunsthistorikerin, die auch ein Studium der Kunsterziehung absol-
vierte, war von 1959 bis zu ihrem Tode im Jahre 1969 Direktorin 
des Greifswalder Museums. Hier widmete sie sich besonders dem 
Erbe von Caspar David Friedrich. Mit der kleinen Galerie im Museum 
setzte sie aber auch Zeichen für die Moderne und stellte neben 
Otto Niemeyer-Holstein, Fritz Cremer, Werner Stötzer und Wieland 
Förster auch die Gruppe 4 um Axel Bertram und Thomas Schleusing 
und viele andere mehr. Mit dieser Ausstellung soll an das Werk und 
Schaffen einer grossen Greifswalderin erinnert werden.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 12 - 17 Uhr, Eintritt frei, Eingang: Caspar-
David-Friedrich-Str.

01.03., 15.03., 16:00 Uhr: Interkulturelles Café
Begegnung, Spiel, Austausch von alten und neuen Greifswalder*innen. 
Jede und jeder, der sich angesprochen fühlt, ist willkommen. Es gibt 
fair gehandelten Kaffee aus dem Weltladen, für das gemeinsame 
Kuchenbuffet kann gern etwas mitgebracht werden.

02.03., 23.03., 19 Uhr: Theaterstück „Überm Kuhstall Kampf-
verbände“
Vorstellung des Jugendensembles Greifswald • ab 15 Jahren • 
Karten: 12 €/erm. 6 €. Reservierungen unter 03834 8536 4444

04.03., 19:30 Uhr: Konzert mit Lord Zeppelin
Karten 18 € / erm. 15 € an den reg. VVK-Kassen oder online

Es gibt viele gute Cover-Bands, aber nur wenige die den Anspruch 
an Authentizität so erfüllen wie Lord Zeppelin. Die Band aus Berlin 
bietet ein abwechslungsreiches Programm zwischen Rock, Blues 
und Folk, das ihr Publikum in den Zauber und der Magie von Led 
Zeppelin eintauchen lässt.

04.03., 10 - 14 Uhr: Kurs Aktzeichnen mit Modell
unter Anleitung der Künstlerin Karin Wurlitzer
Zeichenmaterial kann auf Wunsch gestellt werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Kursgebühr ist vor Ort und in bar zu zahlen: 25 
€ / erm. 20 €. Das Aktzeichnen findet in der Galerie statt - Eingang 
Caspar-David-Friedrich-Straße.

04.03., 21.03., 18 Uhr: Tanzen
Europäische Kreis- und Kettentänze mit dem Tanzverein Bodden-
Folk. In der Galerie, Eingang Caspar-David-Friedrich-Straße.

09.03., 19 Uhr: Film „Zonenmädchen - Frauen aus der DDR“
Filmabend zum Internationalen Frauentag, veranstaltet von der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Greifswald

 Foto: Susanne Schüle

Angebote  
der Wirtschaftsakademie Nord

Puschkinring 22a, 17491 Greifswald,  
www.medien-und-informatikschule.de

15.03.2023, 8:45 - 15:00 Uhr, Speeddating mit Type - Offene 
Werkstätten für Interessierte und Druckbegeisterte öffnen wir 
unsere Werkstätten
Anmeldung unter: verwaltung@wirtschaftsakademie-nord.de 
oder 03834 88596-220,

Plakate satt - Offene Druckbude
Klassische Drucktechniken ausprobieren: Holzschnitt, Linol-
schnitt, Radierung, Siebdruck oder auch der Druck mit beweg-
lichen Lettern wie zu Gutenbergs Zeiten!
keine Anmeldung erforderlich, 5 € Materialbeitrag,
Jeden Dienstag im Monat (außer in den Ferien), 16:00 - 17:30 Uhr

Vortrag und Workshop  
„Kognitiv Fit im Alter“

15.03.2023 von 9:00 - 11:00 Uhr  
im Senatssaal (Rathaus)

Am 15. März 2023 trifft sich der Greifswalder Seniorenbeirat 
ausnahmsweise im Rathaus und lädt gemeinsam mit dem Deut-
schen Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE e.V.) 
in Greifswald zu einer Veranstaltung ein:
Mitarbeitende des DZNE e. V. geben in einem Vortrag eine 
Übersicht über wichtige Aspekte zu kognitiver Fitness im Alter. 
Die Kernfrage dabei lautet: „Wie kann ich meine kognitiven 
Fähigkeiten länger aufrechterhalten?“. Im Anschluss werden 
bei einem gemeinsamen Workshop zusammen Methoden er-
arbeitet, mit denen es Spaß macht, sich geistig fit zu halten.
Interessierte sind herzlich eingeladen!



Seite 9   Greifswalder Stadtblatt Nr. 02/2023

Zonenmädchen erzählt die persönliche Geschichte der Regisseurin 
Sabine Michel und ihrer Freundinnen. Aufgewachsen in der DDR 
werden die jungen Frauen mit dem Fall der Mauer in ein neues 
Leben geschickt. Adé Sozialismus? Jede von ihnen muss ihren 
Weg (neu) finden und eine Zukunft planen. Wie macht man das 
als junges Mädchen? Wie erleben sie die neue „Freiheit“? Und wo 
stehen die Frauen heute?

11.03., 19:30 Uhr: Konzert mit Bad Penny (Epic Folk Rock)
Karten: 18 €/erm. 15 € an den reg. VVK-Kassen oder online
Alljährlich am Saint Patrick’s Day ist grün die vorherrschende Farbe 
der feiernden Iren und Irish Fans in aller Welt. Bad Penny lädt um 
diesen Tag zu Konzerten ein. Ihre Musik ist tief im Nordischen und 
Keltischen verwurzelt.

Band Bad Penny Foto: Robert Kirschneck Freihslich

11.03. und 12.03., 10-16 Uhr: Workshop Tiefdruck
Drucken für Anfänger und Fortgeschrittene mit Anett Simon
Mitzubringen: Fotos oder eigene Zeichnungen,
Kosten: 60 € / erm. 50 € bar vor Ort zu bezahlen, Anmeldung 
erforderlich unter: 03834 8536 4444

13.03., 18 - 20 Uhr: Mal- und Zeichenkurs für Einsteiger und 
Fortgeschrittene mit Anett Simon
Material ist vorhanden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Kursgebühr: 10 € /erm. 8 € (bar vor Ort zu bezahlen)

18.03., 10-16 Uhr: Flohmarkt „Lieblingsstücke“ vom Förderverein 
für krebskranke Frauen e. V.
Zum Stöbern und Entdecken gibt es alles, was das Frauenherz 
begehrt und auch kulinarisch seid ihr bestens versorgt.

18.03./ 19.03., 10 - 16 Uhr: Workshop Siebdruck
Drucken für Anfänger und Fortgeschrittene mit Anne Wende
Es entstehen Siebdrucke auf Papier und Textilien nach eigenen 
Bildvorlagen und Fotos. Bei Interesse an Textildruck bitte eigene 
Textilien, T-Shirts, Stoffbeutel zum Bedrucken mitbringen (vorher 
unbedingt waschen)!
Anmeldung erforderlich: Tel. 03834 8536 4444
Kosten: 60 € /ermäßigt 50€ vor Ort bar zu bezahlen

21.3., 17 Uhr: Kindertheater „Die kleine Raupe“ mit dem Schnup-
pe Figurentheater
ab 3 Jahren, Reservierung unter: Tel. 03834 8536 4444, Karten: 
7 € / erm. 5 €
Wenn ihr genau wissen wollt, wie die kleine Raupe geboren wird, 
was sie alles futtert, wie sie wächst und was aus ihr einmal wird, 
dann kommt mit zu einem Ausflug auf eine schöne grüne Wiese.

24.03., 20 Uhr: Jazzkonzert mit Destinesia
Karten: 12 € / 10 € an den reg. VVK-Kassen oder ab 18:30 Uhr 
an der Abendkasse
Das junge Rostocker Jazzquintett Destinesia spielt seit 2016 zu-
sammen. Die Musiker werden ihr aktuelles Album „Schimmer“ 
präsentieren. Dabei bietet das Zusammenspiel zwischen Saxophon 
und Geige ein außergewöhnliches Klangerlebnis.

Band Destinesia Foto: Ghazaleh Ghazanfari

25.03., 19:30 Uhr: Brecht! - Ein b.drückender Abend
Ein Brecht-Lieder-Abend mit Hedwig Golpon und Benjamin Saupe
Karten: 12 € / erm. 10 € Reservierung unter: Tel 03834 8536 4444
Was Brecht vor neunzig Jahren schrieb, klingt in unseren Ohren! 
Entstanden ist dieser Abend, der nicht NUR bedrückend ist, zum 
125. Geburtstag des großen Lyrikers und Dramatikers.

31.03., 19 Uhr: U20 Poetry Slam
organisiert von Christian Holm, veranstaltet vom St.Spiritus und 
dem Landesverband Soziokultur
Karten: 5 € / erm. 3 €, Abendkasse ab 18.30 Uhr
Es ist soweit! Der Greifswalder Poetry-Slam für Jugendliche findet 
wieder statt. Moderation: Max Matthies! Du schreibst Texte? Du 
bist unter 20 Jahre alt? Du möchtest dabei sein? Anmeldungen: 
Christian Holm: 0151/41650145 oder U20.Poetry@gmail.com

04.04. und 05.04., jeweils 10 - 12 Uhr: Osterfilzen bei den Kinder-
Kunst-Tage
für Kinder ab 7 Jahren, 3 € /Person, Anmeldung erforderlich: 
Tel. 03834 8536 4444
Küken, Enten, Hasen, bunte Eier selber trocken filzen mit der Nadel.

Aktiv sein – Aktiv bleiben

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  
Aktion Sonnenschein M-V e. V.

Makarenkostraße 8; 17491 Greifswald, www.aktion-sonnenschein-ev.de
Tel.: 03834 875253, mobil: 0151 46237979, E-Mail: mgh@aktion-sonnenschein-greifswald.de

01.03., 13:00 Uhr: Spieletreff
Das Angebot versteht sich als Ergänzung zur schon bestehen-
den Rommé-Runde, in gemütlicher Runde werden 14-tätig Gesell-
schaftsspiele aller Art gespielt.

02.03., 13:00 Uhr: Kreativworkshop Häkelarbeiten zu Ostern

03.03., 17.03. und 31.03., jeweils 10:00 - 12:00 Uhr: Computer 
Workshop
„Gestalten von Postkarten und Fotobüchern“

06.03., 12:00 - 14:00 Uhr: SuppenTisch - eine frisch gekochte 
Suppe für Bedürftige

09.03., 14:00 Uhr: Frauentags-Kaffee-Runde

14.03., 14:00 Uhr: Literatur-Café
Herr Walter stellt Leben und Werk Hans Falladas vor

15.03., 13:00 Uhr: Gehirnjogging

16.03., 13:00 Uhr: Kreativworkshop Papiergestaltung

21.03., 13:00 Uhr: „MGH-Frühjahrputz“
Wir beteiligen uns an der Initiative „Greifswald räumt auf“

30.03., 13:00 Uhr: Kreativworkshop Geschenkverpackungen

Wöchentlich stattfindende Termine:

montags:
13:00 Uhr Tai-Chi mit Videoanleitung

dienstags:
14:00 Uhr Nähwerkstatt & Jahreszeiten - Café

mittwochs:
10:00 Uhr Krabbelgruppe, 13:00 Uhr Rommé- Runde und 14:00 
Uhr Momo-Stunde (Angebot mit Therapiehund Momo für Lese- und 
Schreibungeübte)

donnerstags:
10:00 Uhr Walking-Gruppe, 12:00 Uhr ABC-Sprechstunde (Be-
ratungsangebot für Lese- und Schreibungeübte) und 14:00 Uhr 
Jahreszeiten-Café und Strickwerkstatt

Der Generationentreff ist werktags von 10:00 bis 15:30 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen im Verein  
Nachbarschaftshilfe WGG e. V.

Veranstaltungen im Ernst-Thälmann-Ring 25, Klubraum im 
Erdgeschoss:
01.03., 14:00 Uhr: Wir spielen Stadt, Land, Fluss
mit anschließendem Kaffeetrinken
15.03., 10:00 Uhr: Gemeinsames Frühstück für Anwohnerin-
nen und Anwohner
22.03., 14:00 Uhr: Spielenachmittag mit Kaffeetafel
29.03., 14:00 Uhr: Gedächtnistraining mit Kaffeetafel

Veranstaltungen in der Makarenkostraße 18:
01.03., 14:00 Uhr: Sport im Sitzen
02.03., 10:00 Uhr: Treff Kreativgruppe (jeden Donnerstag)
07.03., 09:30 Uhr: Walking (jeden Dienstag, wetterabhängig)
07.03. und 21.03., 15:00 Uhr: Skatrunde
14.03., 15:00 Uhr: „Der Edelsteinbaum- Märchen aus Armeni-
en“ - Ein Märchennachmittag mit Eva Aumüller und den Aktiven 
des Märchenkreises (Kulturbeitrag 1,50 €)
15.03., 14:00 Uhr: Gemütliches Beisammensein
20.03., 12:00 Uhr: SuppenTisch
22.03., 14:00 Uhr: Frühlingsbasteln
29.03., 14:00 Uhr: Spielenachmittag

Veranstaltungen in der Feldstraße 29, Klubraum im Betreuten 
Wohnen:
27.03., 14:00 Uhr: Singenachmittag

Regelmäßig:
Fitness-Training für Körper und Seele (Di)
Angaben zu Zeit/Ort unter Tel. 55 28 66

375 Quadrate zum Jubiläum  
in Osnabrück:  

Was macht Dich glücklich?

Die Städtebotschafterinnen Abigaël Landreau aus Angers (Frank-
reich) und Rosie Jones aus Derby (Großbritannien) 
 Foto: Aleksandr Sindeev, Städtepartnerschaftsbüro Osnabrück

Vor 375 Jahren wurde der west-
fälische Frieden in Greifswalds 
Partnerstadt Osnabrück besie-
gelt. Anlässlich des Jubiläums 
organisiert die Stadt ein fest-
liches Jahresprogramm. Unter 
anderem soll gemeinsam mit 
Menschen aus den Partner- 
und Freundschaftsstädten von 
Osnabrück ein Textilkunstwerk 
zum Thema „Glück“ geschaf-
fen werden, um damit an den 
Friedensschluss von 1648 zu 
erinnern und für eine friedliche 
Zukunft zu werben. Das Kunst-
werk soll aus einer Collage von 
20 x 20 cm großen Bildquad-
raten entstehen und wiederge-
ben, was die Teilnehmenden mit 
dem Thema „Glück“ verbinden. 
Ziel ist es, 375 verschiedene 
Quadrate aus aller Welt zu erhal-
ten und daraus ein etwa 15 m² 
großes Kunstwerk zu erstellen. 
Dieses soll im Sommer 2023 
in Osnabrück ausgestellt und 
anschließend in der englischen 
Partnerstadt Derby im Rahmen 
der „Derby Peace Week“ gezeigt 
werden.
Wir laden Sie herzlich ein, an 

diesem Projekt teilzunehmen 
und Ihr eigenes Quadrat zu er-
stellen. Das 20 x 20 cm große 
Textilstück kann gehäkelt, ge-
strickt, gestickt oder genäht 
sein. Bei der Farbauswahl sind 
der Phantasie keine Grenzen 
gesetzt.
Bitte geben Sie Ihre Quadrate 
bis spätestens 1. Mai 2023 an 
der Infotheke im Greifswalder 
Rathaus ab. Sie werden später 
gebündelt nach Osnabrück ver-
sandt. Dort werden sie dann zu 
einem Kunstwerk zusammenge-
näht.
Bitte fügen Sie Folgendes Ihrem 
Textilstück bei:
• Ihren Namen und Angabe 

der Heimatstadt
• eine kleine Beschreibung 

zu Ihrem Quadrat/Ihren 
künstlerischen Gedanken

• eine kurze Bestätigung, 
dass das eingesandte Ob-
jekt für dies Projekt gespen-
det wird

• auch ein Foto, dass Sie 
mit Ihrem Kunstwerk zeigt, 
kann gerne mitgeschickt 
werden.




